
Rad- und Wanderwege
rund um Uckerath

Bitte lesen Sie – falls noch nicht geschehen – die Vorabinformationen zum 
Radwandern rund um Uckerath.

Tour 3
Uckerath - Merten - Oberauel – Hennef – 
Käsberg - Uckerath
ca. 24 km

Wir starten bei allen Touren stets am Uckerather Marktplatz, dem Pantaleon-
Schmitz-Platz ,  weil  dies ein  schöner  Sammelpunkt  ist,  falls  die Tour  von 
mehreren  Personen gleichzeitig  durchgeführt  werden soll,  denn hier  kann 
auch ein PKW, der vielleicht einige Fahrräder zunächst 'huckepack' getragen 
hat, gut für längere Zeit gebührenfrei abgestellt werden.

Blieben wir  auf  den Touren 1  und 2  weitgehend vom mehrmaligen  Über-
winden großer Höhenunterschiede verschont, so ist diese Tour – auch hin-
sichtlich ihrer Länge - etwas herausfordernder.
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Vorab sei erwähnt, dass es zwischen Merten und Oberauel eine  Strecke von 
etwa 200 Metern gibt, auf der ein Radfahren nicht möglich ist und selbst ein 
Tragen des Rades für einige Meter leider erforderlich sein kann. Andererseits 
sind die natürlichen Eindrücke vom Siegtal teilweise so überwältigend, dass 
sie diese Tour empfehlenswert machen.

Auf geht’s !

Wir queren direkt an der Ampelanlage die B8 und fahren gegenüber in die 
Raiffeisenstraße, LIDL lassen wir links liegen und folgen der Straße vorbei an 
der Fleischerei Strack.

Am Ende der Raiffeisenstraße sehen wir rechts eine Wandertafel der BGU. 
Hier biegen wir rechts in den Heidgeshof ein.

Nach etwa 400 Metern haben wir an einem Wegekreuz die Wahl:
• geradeaus weiter durch den Wald (roter Weg – Karte nächste Seite ), 

oder 
• links herum zu den Drei Linden, über den Steimel und die Straße Zum 

Siegtal entlang nach Süchterscheid :



Wir entscheiden uns für den Waldweg : ab in's Tal und dann etwa 300 Meter 
stramm bergauf zur L 268 … das schaffen wir locker, fangen wir die Tour 
doch eben erst an !
An der L 268 angekommen geht es rechts herum noch einmal kurz bergan, 
bevor wir beim Grillplatz kurz vor Süchterscheid einen wunderbaren Ausblick 
genießen können.
Hier  steht  auch  eine  Sitzbank,  die  vielleicht  sogar  schon zu  einer  ersten 
kleinen Pause einlädt.



Von hier aus geht es nun bergab nach Süchterscheid ...

… und wir folgen dort der Vorfahrtstraße Richtung Eitorf, vorbei an der Wall- 
fahrtkirche des Ortes, über die wenig befahrene und teilweise serpentinen-
artige Landstraße bis hinunter ins Siegtal bei Eitorf – Bach.

Wir fahren geradeaus Richtung Merten.



Wer mag, der kann bei dieser Gelegenheit einen Abstecher machen und das 
Mertener Schloss besichtigen.

Wir folgen nun der Beschilderung zum S-Bahnhof.

Hinter einem Briefkasten biegen wir links ein.
Wer mag, der kann schräg gegenüber auf einer Sitzbankgruppe pausieren. 
Immerhin haben wir bereits 5 Kilometer zurückgelegt.

http://www.bonn-region.de/deutsch/sightseeing/burgen-und-schloesser/schloss-merten.html


Kurz vor dem S-Bahnhof biegen wir links auf einen beschrankten Rad- und 
Wanderweg ab (man kann auch geradeaus weiter  fahren)  und folgen der 
Beschilderung  nach  Oberauel.  Diese  weiteren  5  Kilometer  werden  uns 
wunderschöne Blicke auf die Sieg von den nördlichen Hängen bescheren :

Nach etwa 2 Kilometern ein Blick zurück … 

… und nach vorne, den Hang rechts werden wir gleich durchfahren !



Wie anfangs schon erwähnt gibt es auf dieser Tour ein besonderes Hindernis: 
der nun folgende Wegabschnitt  ist  etwa 200 Meter nicht mit  dem Fahrrad 
befahrbar, wir müssen es schieben, weil der Weg steil bergauf, sehr uneben 
und sehr schmal ist. Bei 'Gegenverkehr' muss man sich 'absprechen' :

Dennoch ist der Blick ins Siegtal auch hier berauschend.
Und nach dem Engpass steht dem 'Cruising' bis Oberauel auch nichts mehr 
im Wege.
Bis dorthin kreuzen wir zweimal die S-Bahntrasse …

… und überqueren  hinter  Oberauel  noch  einmal  die  Sieg  Richtung  Stadt 
Blankenberg.



Wir wollen jedoch weiter in das Zentrum Hennefs fahren und biegen daher 
direkt hinter der Siegbrücke rechts ab. Nach dem Abbiegen wählen wir den 
befestigten Weg links. Auch der rechte Feldweg – direkt an der Sieg - ist 
befahrbar, da wir aber noch ein paar Kilometer vor uns haben entscheiden 
wir uns für die doch etwas leichter befahrbare Strecke. Wer möchte, der kann 
kurz darauf den Weg zurück nach Uckerath entscheidend abkürzen: 
an einem kleinen Klärwerk, an dem wir vorbeikommen, könnten wir unter der 
S-Bahntrasse durch einen kleinen Tunnel nach Greuelsiefen und von dort mit 
steilem Anstieg über Striefen direkt zur B 8 am Käsberg gelangen.



Siegbrücke zwischen Oberauel und Stadt Blankenberg Wegweiser hinter der Brücke

Wir erreichen Weldergoven und halten uns dort rechts, um weiter nah zur 
Sieg fahren zu können :

Wir  queren  die  B  478  und  biegen 
nach etwa 200 Metern wieder rechts 
auf einen Radweg ab, der uns dann 
unter  der   A 560  entlang   bis  zur 
Frankfurter Straße in Hennef – Warth 
führt.



Hier sind wir nun am östlichen Eingang des Stadtzentrums angekommen.
Wir sind eingeladen zu einer Stippvisite.

Tja, und wie kommen wir nun nach Uckerath zurück ?
Da es mehrere Touren von Uckerath nach Hennef gibt, an deren Ende diese 
Frage steht, wird sie separat beantwortet, um nicht jeder Tourenbeschreibung 
den gleichen Anhang beifügen zu müssen. 
In  dem  Dokument  von  Hennef  nach  Uckerath  (9x) finden  Sie  3  Wege 
beschrieben, die Sie vom Hennefer Zentralort zurück nach Uckerath bringen 
können.

Ich hoffe, dass diese Tour Ihnen gefallen wird.

Peter Dreeßen
im Mai 2011
geändert im Mai 2013
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